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§ 26 
Kostenbeteiligungsfreies Mittagessen 

(1) Die Erziehungsberechtigten haben die Schülerinnen und Schüler für die Teilnahme an einem 
kostenbeteiligungsfreien Mittagessen nach § 19 Absatz 3 Satz 1 des Schulgesetzes bei dem Essensanbieter 
der Schule anzumelden. Der Essensanbieter und die Erziehungsberechtigten schließen einen Vertrag über 
die Teilnahme der Schülerin oder des Schülers an dem kostenbeteiligungsfreien Mittagessen. Der Vertrag 
enthält insbesondere Angaben zu Namen und Vornamen der Schülerin oder des Schülers, zu der besuchten 
Schule und Klasse, zu den Wochentagen der Mittagessensteilnahme und zu eventuellen 
Nahrungsmittelallergien oder Nahrungsmittelunverträglichkeiten. Zudem werden Regelungen zu einer 
Abmeldung der Schülerin oder des Schülers vom Mittagessen und zur Kündigung des Vertrages getroffen. 
Der Vertrag endet mit dem Verlassen der Schule oder in dem Zeitpunkt, zu dem die Schülerin oder der 
Schüler nicht mehr zu den Berechtigten nach § 19 Absatz 3 Satz 1 des Schulgesetzes gehört. 

(2) Nimmt die Schülerin oder der Schüler an einem Tag oder an mehreren Tagen nicht an dem 
Mittagessensangebot teil, haben die Erziehungsberechtigten den Essensanbieter hierüber mindestens drei 
Tage im Voraus bis 9 Uhr zu informieren und ihr Kind von der Teilnahme an dem Mittagessen abzumelden. 
Ist eine Vorabinformation nach Satz 1 nicht möglich, haben die Erziehungsberechtigten, sobald sie Kenntnis 
von der Nichtteilnahme ihres Kindes haben, ihr Kind unverzüglich für den oder die betreffenden Tage von 
der Teilnahme am Mittagessen abzumelden. Bei einer Nichtteilnahme auf Grund von Wandertagen, 
Schülerfahrten oder aus anderen schulbedingten Gründen, die die gesamte Klasse betreffen, informiert die 
Schule den Essensanbieter. 

(3) Holt die Schülerin oder der Schüler ein bestelltes Mittagessen an mehr als acht Tagen eines Monats 
unentschuldigt nicht ab, hat der Essensanbieter die Schule und die Erziehungsberechtigten hierüber zu 
informieren. Die Schule wirkt im Gespräch mit der Schülerin oder dem Schüler und den 
Erziehungsberechtigten darauf hin, dass das bestellte Mittagessen abgeholt wird und an Tagen, an denen 
die Schülerin oder der Schüler nicht am Mittagessen teilnimmt, dieses vorab abbestellt wird. Nimmt eine 
Schülerin oder ein Schüler weiterhin unentschuldigt nicht am Mittagessen teil und übersteigt die Anzahl 
des unentschuldigt nicht abgeholten Mittagessens in zwei aufeinanderfolgenden Monaten jeweils acht Fälle, 
kündigt der Essensanbieter im Einvernehmen mit der Schulleiterin oder dem Schulleiter den 
Mittagessensvertrag zum Ende des laufenden Monats. Unentschuldigt im Sinne der Sätze 1 und 3 ist eine 
Nichtteilnahme am Mittagessen in der Regel dann, wenn die Schülerin oder der Schüler nicht innerhalb der 
zeitlichen Vorgaben des Absatzes 2 vom Mittagessen abgemeldet wurde. Ein nicht vorhersehbares und 
nicht zu vertretendes Fernbleiben der Schülerin oder des Schülers vom Mittagessen, insbesondere auf 
Grund einer plötzlichen Erkrankung, gilt nicht als unentschuldigte Nichtteilnahme am Mittagessen. 

(4) Erklären die Erziehungsberechtigten gegenüber dem Essensanbieter, dass ihr Kind zukünftig 
regelmäßig an der Mittagessensversorgung teilnehmen wird, können die Erziehungsberechtigten erneut 
einen Vertrag mit dem Essensanbieter abschließen. Der Essensanbieter ist zwei Monate nach der 
wirksamen Kündigung eines Mittagessensvertrages nach Absatz 3 Satz 3 verpflichtet, erneut einen Vertrag 
mit den Erziehungsberechtigten zu schließen. Bei wiederholten wirksamen Kündigungen eines 
Mittagessensvertrages durch den Essensanbieter erhöht sich die Wartezeit nach Satz 2 bis zum möglichen 
Abschluss eines neuen Mittagessensvertrages mit jeder wirksamen Kündigung um jeweils einen Monat. 

Gültig ab: 01.08.2022 

 

https://gesetze.berlin.de/bsbe/document/jlr-SchulGBEV62P19/format/xsl/part/S?oi=sbmgB2hpPf&sourceP=%7B%22source%22%3A%22Link%22%7D
https://gesetze.berlin.de/bsbe/document/jlr-SchulGBEV62P19/format/xsl/part/S?oi=sbmgB2hpPf&sourceP=%7B%22source%22%3A%22Link%22%7D

